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Koleopterologische Rundschau, Band 49 (1971)

BYRRHUS s . s t r . G R A N D I I G . FIORI 1948 SYNONYM MIT

B. N U M I D I CUS NORMAND 1935, MIT EINER KURZEN ZOOGEOGRAPHIE

DER ART

(Co l . , B y r r h i d a e )

(Mit 2 Abbildungen)

Von H . F . P A U L U S

Manuskript eingelangt am 9.September 1971

NORMAND (1935) beschrieb in seiner Zusammenstellung der Coleopteren-
fauna Tunesiens u.a. auch drei Byrrhidae als neue Arten: S y n c a l y p t a i n c o -
g n i t a , S. e r r a t r i x und B y r r h u s n u m i d i c u s . Doch alle diese Arten
wurden in den Revisionen von FRANZ (1967) und FIORI (1948) völ l ig unberück-
sichtigt gelassen. Dagegen beschrieb FIORI einen neuen B y r r h u s von Sizilien
und Suditalien, der äußerlich dem B . p u s t u l a t u s sehr ähnlich ist, im d" Ge -
nitalapparat eher an B . a r i e t i n u s erinnert. Eine sichere Trennung ist nur im
d" Genital möglich. Wir haben es aber auf jeden Fall mit einer guten Art zu tun.
Anläßlich der Untersuchung des Typus von B . n u m i d i c u s im Museum Paris
konnte ich nun feststellen, daß die von NORMAND aus Tunesien beschriebene
Art auch im er Gen ita lappa rat (Abb. 1) völl ig identisch ist mit der von FIORI be-
schriebenen B . g r a n d i i . NORMAND selbst hatte noch vermutet, daß seine
neue Art viel leicht nur eine Subspezies von p u s t u l a t u s darstellt, hielt die
Unterschiede dann aber doch für gravierend genug, um sie als bona species e in -
zuführen. Mir liegt außer dem Typus noch ein weiteres Exemplar von der tune-
sisch-alaerischen Grenze vor, nicht weit vom locus typicus (Ghardimou). Auch
dieses Tier (ein er ) ist eindeutig ein B . g r a n d i i bzw. ein B. n u m i d i c u s , da
letzterem Namen Priorität gebührt.

Über die weitere Verbreitung der Art ist bisher nicht viel mehr bekannt als
FIORI (1948) angibt. Allerdings konnte NICOLAS (1964) B . g r a n d i i , d . h .
also n u m i d i c u s auch in den Ostpyrenäen (Col de I1 Qui l lat) nachweisen.
Damit ergibt sich für diese Art ein sehr .interessanter Verbreitungsmodus, wie
er in ähnlicher Form für einige alte tyrrhenische Elemente bekannt ist (Holdhaus
1924). Ich habe die bisher bekannt gewordenen Fundpunkte in einer Karte z u -
sammengestellt (Abb.2). Daraus ergibt sich, daß die Art in zwei Disjunktionen,
nämlich in den Ostpyrenäen einerseits und in Süditalien-Sizil ien-Tunesien/Al-
qerien andererseits, vorkommt. Das letztere Verbreitungsbild läßt sich zwanglos
erklären aus der alten ehemaligen Festlandbrücke Tunesien-Sizilien-Italien.
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Zoogeographische Stützen hierfür gibt es eine ganze Reihe. So findet sich der
Floh L e p t o p s y l l a t a s c h e n b e r g i c a l a m a n a sowohl auf Sizilienais auch
in Ostalgerien (PEUS 1959). Die Schneckengattung C o c h l o s t o m a bewohnt
Sizil ien und Tunesien; sie kommt sogar in der Cyrenaika vor (SACCHI 1960).
Weitere Beispiele finden sich bei HOLDHAUS (1924) oder BACCETTI (1964).
Die Beziehungen Siziliens zum italienischen Festland wurden von GRECA (1957,
1961) ausführlich behandelt. Danach soll die Abtrennung Siziliens von Italien
nach einer Wechsel vollen Geschichte während des Tertiärs erst spät nach der
Würm-Eiszeit erfolgt sein. Damit war ein Faunenqustausch lange Zeit möglich,
womit das Vorkommen in Süditalien auch erklärlich ist. Jedoch bewohnen alle
tyrrhenischen Arten, die ein derartiges Verbreitungbild haben wie B y r r h u s
n u m i d i eus wenigstens auch Korsika oder Sardinien. Faunenzusammenhänge
zwischen Korsardinien und Südfrankreich und Tunesien sind nicht sehr ausge-
prägt. Es gibt aber z .B . die Ameise S t r u m i g e n y s b a u d u e r i , d i e d i e ge-
nannten Länder bewohnt (BACCETTI 1964). Die Molchgattung E u p r o c t u s lebt
nur auf Korsika und Sardinien mit je einer Art und in den Pyrenäen mit einer
weiteren Art (MERTENS u. WERMUTH 1960). Bern b i d i o n k ü s t e r i dagegen
findet sich auf Korsardinien und Algerien. Demnach ist einmal das Vorkommen
von By r rh u s n u m i d i eus in den Ostpyrenäen, vor allem aber das Fehler der
Art auf Korsardinien sehr bemerkenswert und ist wahrscheinlich nur auf eine sehr
alte Verbreitungsgeschichte zurückzuführen.
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Abb. l : er Gen ita lappa rat von Byrrhus (s.str.) numidicus Normand, (=grandii
G.Fiori, 1948) a. Ventralansicht, b Penisspitze und Paramere von dor-
sal, c. Lateral ansieht von Paramere und Penis (Phallobasis weggelassen).
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Abb.2: Verbreitungskarte von Byrrhus (s.str.) numidicus Normand (Zusammen-
gestellt nach Fiori 1948, Nicolas 1964, Normand 1935 und eigenen
Untersuchungen).
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